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Kreisliga Herren Gruppe 05

SC Polonia Hannover II : MTV Herrenhausen II 
Dienstag, 14.02.2023, 19:00 Uhr

Spieltag 11 für den SC Polonia Hannover II: SC Polonia 
Hannover II und MTV Herrenhausen II trennen sich 
unentschieden

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:34 Sätzen trennten sich die Spieler des
MTV Herrenhausen II beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 05 am Dienstagabend vom
SC Polonia Hannover II. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Kotte /
Giesler das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leisteten Giesler und Pendzialek, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 siegten Matlakowski / Majewski gegen Gertz / Netz und gaben
dabei nur einen Satz ab. Nicht ganz mithalten konnten Gradowski / Karolczak, beim 1:3 gegen Kotte
/ Giesler, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Kewitsch / Hajdamowicz gegen Pendzialek / Reubert. Das musste man neidlos anerkennen. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am
Nachbartisch für Andrzej Matlakowski beim 2:3 gegen Friedrich Giesler. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Przemyslaw Gradowski und Ralf Kotte, die Przemyslaw Gradowski letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gradowski
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 endete das Einzel zwischen
Marek Majewski und Tim Pendzialek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Nichts auszurichten hatte im Anschluss Mark Kewitsch bei seinem 0:3
gegen Maik Gertz, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
hingegen Mariusz Karolczak beim 11:9, 11:9, 11:3 mit Holger Netz. Mit 3:1 hatte Marcin
Hajdamowicz im Einzel gegen Marc Reubert die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
des SC Polonia Hannover II und des MTV Herrenhausen II in die Box. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Ralf Kotte war daraufhin der Gastgeber Andrzej Matlakowski, ging er doch zumindest
auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Kaum Chancen hatte Przemyslaw
Gradowski bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Friedrich Giesler, obwohl
das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man
neidlos anerkennen. Marek Majewski hatte anschließend seinen Gegner Maik Gertz beim deutlichen
11:7, 11:7, 11:9 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Beim nachfolgenden 5:11, 11:13, 9:11 gegen Tim Pendzialek fand
dagegen Mark Kewitsch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Einen knappen Sieg feierte Mariusz Karolczak beim 6:11, 12:10, 3:11, 11:9, 12:10 gegen
Marc Reubert, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Marcin Hajdamowicz bekam es nun mit Holger Netz zu tun und man lieferte sich einen engen
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Schlagabtausch, den Marcin Hajdamowicz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Kotte
/ Giesler hatten Matlakowski / Majewski nur im ersten Satz eine Chance. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SC Polonia Hannover II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023
gegen den TuS Gümmer IV an. Für den MTV Herrenhausen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Barsinghausen III am 24.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 7:13 geht.

 Statistik:
 SC Polonia Hannover II

Doppel: Matlakowski / Majewski 1:1, Gradowski / Karolczak 0:1, Kewitsch / Hajdamowicz 0:1 
Einzel: A. Matlakowski 1:1, P. Gradowski 1:1, M. Majewski 1:1, M. Kewitsch 0:2, M. Karolczak 2:0,
M. Hajdamowicz 2:0 

 MTV Herrenhausen II
Doppel: Kotte / Giesler 2:0, Gertz / Netz 0:1, Pendzialek / Reubert 1:0 
Einzel: R. Kotte 0:2, F. Giesler 2:0, M. Gertz 1:1, T. Pendzialek 2:0, M. Reubert 0:2, H. Netz 0:2


